
Gebäude Rathaussaal mit Gaststätte - Kirchplatz

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in der Ortsmitte, unmittelbar neben 
der Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster 
errichtet, 1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 
Der Rathaussaal erstreckt sich über das komplette 2. Obergeschoss des Gebäudes 
und ist nur von Außen über eine Treppe erschlossen.
Im Dachgeschoss befindet sich ein 25m langer Luftgewehrschießstand.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in der Ortsmitte, unmittelbar neben 
der Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster 
errichtet, 1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 
Der Rathaussaal erstreckt sich über das komplette 2. Obergeschoss des Gebäudes 
und ist nur von Außen über eine Treppe erschlossen.
Im Dachgeschoss befindet sich ein 25m langer Luftgewehrschießstand.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in der Ortsmitte, unmittelbar neben 
der Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster 
errichtet, 1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 
Der Rathaussaal erstreckt sich über das komplette 2. Obergeschoss des Gebäudes 
und ist nur von Außen über eine Treppe erschlossen.
Im Dachgeschoss befindet sich ein 25m langer Luftgewehrschießstand.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in der Ortsmitte, unmittelbar neben 
der Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster 
errichtet, 1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 
Der Rathaussaal erstreckt sich über das komplette 2. Obergeschoss des Gebäudes 
und ist nur von Außen über eine Treppe erschlossen.
Im Dachgeschoss befindet sich ein 25m langer Luftgewehrschießstand.

Baujahr ca. 1400/1500 letzte Sanierung/Anbauletzte Sanierung/Anbau 1980

Eigentum Kommune VerwaltungVerwaltung Kommune/OV

Mietpreis 100 Euro/Tag Einnahmen/
Strom + Energiekosten 
Einnahmen/
Strom + Energiekosten 

191 Euro / 1.499 Euro

Kostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der Kommune 1.308 Euro

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Gesangsverein 
_Gymnastik für Frauen 
_Vereinsversammlung
_Karneval
_Dorffest
_Kirmes
_Seniorennachmittag
_Sängernachmittag
_Grillnachmittag/Gesangsverein
_Weihnachtsfeiern der Vereine
_politische Veranstaltungen
_private Veranstaltungen

_Gesangsverein 
_Gymnastik für Frauen 
_Vereinsversammlung
_Karneval
_Dorffest
_Kirmes
_Seniorennachmittag
_Sängernachmittag
_Grillnachmittag/Gesangsverein
_Weihnachtsfeiern der Vereine
_politische Veranstaltungen
_private Veranstaltungen

1/Woche
2/Woche
8/Jahr

8/Jahr

6/Jahr

1/Woche
2/Woche
8/Jahr

8/Jahr

6/Jahr

1/Woche
2/Woche
8/Jahr

8/Jahr

6/Jahr

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum 1 Raum, 110m2, 75 Personen, Thekenraum abteilbar, 
Speiseaufzug von der Gaststätte
1 Raum, 110m2, 75 Personen, Thekenraum abteilbar, 
Speiseaufzug von der Gaststätte
1 Raum, 110m2, 75 Personen, Thekenraum abteilbar, 
Speiseaufzug von der Gaststätte

KücheKüche kleine, sehr alte Küchenzeile. Bewirtung über Gaststättekleine, sehr alte Küchenzeile. Bewirtung über Gaststättekleine, sehr alte Küchenzeile. Bewirtung über Gaststätte

BarrierefreiheitBarrierefreiheit nein, Toiletten im DGnein, Toiletten im DGnein, Toiletten im DG

SonstigesSonstiges Klavier vorhanden, Schießstand im DachgeschossKlavier vorhanden, Schießstand im DachgeschossKlavier vorhanden, Schießstand im Dachgeschoss

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf vorhanden - fehlende Barrierefreiheit, Küchevorhanden - fehlende Barrierefreiheit, Küchevorhanden - fehlende Barrierefreiheit, Küche

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum gering - Oberflächengering - Oberflächengering - Oberflächen

AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Gaststätte im ehemaligen Kloster - Kirchplatz

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in Ortsmitte, unmittelbar neben der 
Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster errichtet, 
1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 

Die Gaststätte erstreckt sich über das Erd- und das 1. Obergeschoss, verbunden 
durch eine innere Treppe. Zum Kirchplatz hin dient ein kleiner, tiefer gelegter 
Bereich als Eingangszone und bietet darüber hinaus Platz für eine Außenbewirtung.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in Ortsmitte, unmittelbar neben der 
Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster errichtet, 
1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 

Die Gaststätte erstreckt sich über das Erd- und das 1. Obergeschoss, verbunden 
durch eine innere Treppe. Zum Kirchplatz hin dient ein kleiner, tiefer gelegter 
Bereich als Eingangszone und bietet darüber hinaus Platz für eine Außenbewirtung.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in Ortsmitte, unmittelbar neben der 
Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster errichtet, 
1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 

Die Gaststätte erstreckt sich über das Erd- und das 1. Obergeschoss, verbunden 
durch eine innere Treppe. Zum Kirchplatz hin dient ein kleiner, tiefer gelegter 
Bereich als Eingangszone und bietet darüber hinaus Platz für eine Außenbewirtung.

Das denkmalgeschützte Gebäude befindet sich in Ortsmitte, unmittelbar neben der 
Kirche. Der spätmittelalterliche Steinbau wurde ursprünglich als Kloster errichtet, 
1787 erfolgte der Umbau zu einem dreigeschossigen Fachwerkgebäude mit 
Mansarddach. 

Die Gaststätte erstreckt sich über das Erd- und das 1. Obergeschoss, verbunden 
durch eine innere Treppe. Zum Kirchplatz hin dient ein kleiner, tiefer gelegter 
Bereich als Eingangszone und bietet darüber hinaus Platz für eine Außenbewirtung.

Baujahr ca. 1400/1500 letzte Sanierung/Anbauletzte Sanierung/Anbau 1980

Eigentum Kommune VerwaltungVerwaltung Pächter

Mietpreis gegen Verzehr Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

k.A.

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

private Veranstaltungenprivate Veranstaltungen

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum 1 Raum, 30 Personen im Zwischengeschoss mit 
Speiseaufzug von der Gaststätte
1 Raum, 30 Personen im Zwischengeschoss mit 
Speiseaufzug von der Gaststätte
1 Raum, 30 Personen im Zwischengeschoss mit 
Speiseaufzug von der Gaststätte

KücheKüche GastronomiekücheGastronomiekücheGastronomieküche

BarrierefreiheitBarrierefreiheit nein, Toiletten im EGnein, Toiletten im EGnein, Toiletten im EG

SonstigesSonstiges BiergartenBiergartenBiergarten

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum keinerkeinerkeiner

AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Kulturscheune - Lacheweg

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die ca. 1930 erbaute Fachwerkscheune wurde 2013 zur Kulturscheune umgebaut und 
durch einen Anbau für Küche und Toiletten erweitert. Um das Fachwerk beidseitig 
sichtbar zu erhalten, wurde lediglich das Dach, nicht jedoch die Wände gedämmt. 
Ein kleiner Vorplatz ist vorhanden, geparkt wird entlang des gegenüberliegenden 
Sportplatzes.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die ca. 1930 erbaute Fachwerkscheune wurde 2013 zur Kulturscheune umgebaut und 
durch einen Anbau für Küche und Toiletten erweitert. Um das Fachwerk beidseitig 
sichtbar zu erhalten, wurde lediglich das Dach, nicht jedoch die Wände gedämmt. 
Ein kleiner Vorplatz ist vorhanden, geparkt wird entlang des gegenüberliegenden 
Sportplatzes.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die ca. 1930 erbaute Fachwerkscheune wurde 2013 zur Kulturscheune umgebaut und 
durch einen Anbau für Küche und Toiletten erweitert. Um das Fachwerk beidseitig 
sichtbar zu erhalten, wurde lediglich das Dach, nicht jedoch die Wände gedämmt. 
Ein kleiner Vorplatz ist vorhanden, geparkt wird entlang des gegenüberliegenden 
Sportplatzes.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die ca. 1930 erbaute Fachwerkscheune wurde 2013 zur Kulturscheune umgebaut und 
durch einen Anbau für Küche und Toiletten erweitert. Um das Fachwerk beidseitig 
sichtbar zu erhalten, wurde lediglich das Dach, nicht jedoch die Wände gedämmt. 
Ein kleiner Vorplatz ist vorhanden, geparkt wird entlang des gegenüberliegenden 
Sportplatzes.

Baujahr Scheune, ca. 1930 letzte Sanierung/Anbauletzte Sanierung/Anbau 2013

Eigentum Kommune VerwaltungVerwaltung Vereinsgemeinschaft 
Liebenau

Mietpreis 150 Euro/Tag Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

k.A.

Kostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der Kommune

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_jährliche Veranstaltungen
_Frauenfrühstück, Kirche
_Seniorennachmittage, DRK
_Vereinsfeiern
_kulturelle Veranstaltungen
_private Veranstaltungen

_jährliche Veranstaltungen
_Frauenfrühstück, Kirche
_Seniorennachmittage, DRK
_Vereinsfeiern
_kulturelle Veranstaltungen
_private Veranstaltungen

3/Jahr
1/Jahr
1/Jahr

3/Jahr
1/Jahr
1/Jahr

3/Jahr
1/Jahr
1/Jahr

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum 150/200 Personen mit mobiler Theke, nicht teilbar150/200 Personen mit mobiler Theke, nicht teilbar150/200 Personen mit mobiler Theke, nicht teilbar

KücheKüche vorhandenvorhandenvorhanden

BarrierefreiheitBarrierefreiheit jajaja

SonstigesSonstiges _Kühlraum
_Fußbodenheizung
_Kühlraum
_Fußbodenheizung
_Kühlraum
_Fußbodenheizung

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf gering 
_ Belichtung im Giebelbereich
_ Raum ist nicht teilbar

gering 
_ Belichtung im Giebelbereich
_ Raum ist nicht teilbar

gering 
_ Belichtung im Giebelbereich
_ Raum ist nicht teilbar

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum keinerkeinerkeiner

AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Feuerwehrhaus mit angebautem Sportlerheim - Lacheweg

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die beiden Gebäudeteile sind in massiver Bauweise, rein funktional errichtet. 
Veranstaltungen finden hier nicht statt.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die beiden Gebäudeteile sind in massiver Bauweise, rein funktional errichtet. 
Veranstaltungen finden hier nicht statt.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die beiden Gebäudeteile sind in massiver Bauweise, rein funktional errichtet. 
Veranstaltungen finden hier nicht statt.

Am östlichen Ortsrand von Liebenau befindet sich ein kleines Zentrum mit 
öffentlichen Gebäuden, bestehend aus Rathaus, Kindergarten, Sportplatz mit 
Sportlerheim, Feuerwehrgerätehaus und der Kulturscheune.

Die beiden Gebäudeteile sind in massiver Bauweise, rein funktional errichtet. 
Veranstaltungen finden hier nicht statt.

Baujahr 1977 letzte Sanierungletzte Sanierung k.A.

Eigentum Kommune VerwaltungVerwaltung Feuerwehr und 
Sportverein

Mietpreis nicht zu vermieten Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

0 Euro / 1.889 Euro

Kostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der Kommune 1.889 Euro

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Veranstaltungen der Feuerwehr
_Training Sportler
_Veranstaltungen der Feuerwehr
_Training Sportler 1/Woche1/Woche1/Woche

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum Sportlerheim: ohne Aufenthaltsraum
Feuerwehrhaus: 2 Räume für jeweils 8-10 Personen, 1 Raum 
mit Theke

Sportlerheim: ohne Aufenthaltsraum
Feuerwehrhaus: 2 Räume für jeweils 8-10 Personen, 1 Raum 
mit Theke

Sportlerheim: ohne Aufenthaltsraum
Feuerwehrhaus: 2 Räume für jeweils 8-10 Personen, 1 Raum 
mit Theke

KücheKüche keinekeinekeine

BarrierefreiheitBarrierefreiheit jajaja

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf vorhanden
_ Dämmung
vorhanden
_ Dämmung
vorhanden
_ Dämmung

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum geringgeringgering

AußenhülleAußenhülle optischer Sanierungsbedarf vorhandenoptischer Sanierungsbedarf vorhandenoptischer Sanierungsbedarf vorhanden

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Schützenhaus 

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Weit außerhalb des Ortes befindet sich in nördlicher Richtung der 1-geschossige, 
massive Bau der Schützen.
Das ca. 1970 erbaute Gebäude wurde durch den Verein mehrfach saniert und 2000 
angebaut, die Beheizung erfolgt über Flüssiggas. Vor dem Gebäude befindet sich ein 
kleiner Freibereich.

Weit außerhalb des Ortes befindet sich in nördlicher Richtung der 1-geschossige, 
massive Bau der Schützen.
Das ca. 1970 erbaute Gebäude wurde durch den Verein mehrfach saniert und 2000 
angebaut, die Beheizung erfolgt über Flüssiggas. Vor dem Gebäude befindet sich ein 
kleiner Freibereich.

Weit außerhalb des Ortes befindet sich in nördlicher Richtung der 1-geschossige, 
massive Bau der Schützen.
Das ca. 1970 erbaute Gebäude wurde durch den Verein mehrfach saniert und 2000 
angebaut, die Beheizung erfolgt über Flüssiggas. Vor dem Gebäude befindet sich ein 
kleiner Freibereich.

Weit außerhalb des Ortes befindet sich in nördlicher Richtung der 1-geschossige, 
massive Bau der Schützen.
Das ca. 1970 erbaute Gebäude wurde durch den Verein mehrfach saniert und 2000 
angebaut, die Beheizung erfolgt über Flüssiggas. Vor dem Gebäude befindet sich ein 
kleiner Freibereich.

Baujahr ca. 1970 letzte Sanierungletzte Sanierung ca. 2000

Eigentum Schützenverein VerwaltungVerwaltung Schützenverein

Mietpreis 100 Euro/Tag Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

k.A.

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Schießtraining
_Schützenfest
_private Veranstaltungen

_Schießtraining
_Schützenfest
_private Veranstaltungen

2/Woche
1/Jahr
2/Woche
1/Jahr
2/Woche
1/Jahr

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum Raum für 60 Personen mit extra ThekenraumRaum für 60 Personen mit extra ThekenraumRaum für 60 Personen mit extra Thekenraum

KücheKüche KüchenzeileKüchenzeileKüchenzeile

BarrierefreiheitBarrierefreiheit bedingtbedingtbedingt

SonstigesSonstiges _offener Kamin
_Schießstand
_offener Kamin
_Schießstand
_offener Kamin
_Schießstand

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf vorhandenvorhandenvorhanden

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum keinerkeinerkeiner

AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Jugendraum 

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Am nördlichen Rand des alten Ortskerns befindet sich das ehemalige Spritzenhaus 
mit einem markanten Schlauchturm. Das Fachwerkgebäude wurde 1982 zum 
Jugendraum umgebaut, ist derzeit jedoch ohne Nutzung. Ein dazugehöriger 
Außenraum ist nicht vorhanden.

Am nördlichen Rand des alten Ortskerns befindet sich das ehemalige Spritzenhaus 
mit einem markanten Schlauchturm. Das Fachwerkgebäude wurde 1982 zum 
Jugendraum umgebaut, ist derzeit jedoch ohne Nutzung. Ein dazugehöriger 
Außenraum ist nicht vorhanden.

Am nördlichen Rand des alten Ortskerns befindet sich das ehemalige Spritzenhaus 
mit einem markanten Schlauchturm. Das Fachwerkgebäude wurde 1982 zum 
Jugendraum umgebaut, ist derzeit jedoch ohne Nutzung. Ein dazugehöriger 
Außenraum ist nicht vorhanden.

Am nördlichen Rand des alten Ortskerns befindet sich das ehemalige Spritzenhaus 
mit einem markanten Schlauchturm. Das Fachwerkgebäude wurde 1982 zum 
Jugendraum umgebaut, ist derzeit jedoch ohne Nutzung. Ein dazugehöriger 
Außenraum ist nicht vorhanden.

Baujahr k.A. letzte Sanierungletzte Sanierung 1982

Eigentum Kommune VerwaltungVerwaltung Kommune

Mietpreis 100 Euro/Tag Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

0 Euro / 137 Euro

Kostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der KommuneKostendefizit zu Lasten der Kommune 137 Euro

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

Derzeit ohne Nutzung, bzw. als AbstellraumDerzeit ohne Nutzung, bzw. als AbstellraumDerzeit ohne Nutzung, bzw. als AbstellraumDerzeit ohne Nutzung, bzw. als AbstellraumDerzeit ohne Nutzung, bzw. als Abstellraum

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum Raum für 12-15 PersonenRaum für 12-15 PersonenRaum für 12-15 Personen

KücheKüche keinekeinekeine

BarrierefreiheitBarrierefreiheit jajaja

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



energetischer Bedarfenergetischer Bedarf angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

angemessen
Die Kosten einer ausschließlich energetischen Sanierung 
stehen nicht im Verhältnis zur Auslastung/Nutzung

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum vorhandenvorhandenvorhanden

AußenhülleAußenhülle vorhanden, Grundsanierungvorhanden, Grundsanierungvorhanden, Grundsanierung

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Anglerheim 

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Die Anglerhütte befindet sich außerhalb des nördlichen Ortskerns, direkt an der 
Diemel. Das Gebäude beherbergt einen kleinen Versammlungsraum.
Dem einfachen Holzhaus ist ein überdachter Freisitz vorgelagert. 

Die Anglerhütte befindet sich außerhalb des nördlichen Ortskerns, direkt an der 
Diemel. Das Gebäude beherbergt einen kleinen Versammlungsraum.
Dem einfachen Holzhaus ist ein überdachter Freisitz vorgelagert. 

Die Anglerhütte befindet sich außerhalb des nördlichen Ortskerns, direkt an der 
Diemel. Das Gebäude beherbergt einen kleinen Versammlungsraum.
Dem einfachen Holzhaus ist ein überdachter Freisitz vorgelagert. 

Die Anglerhütte befindet sich außerhalb des nördlichen Ortskerns, direkt an der 
Diemel. Das Gebäude beherbergt einen kleinen Versammlungsraum.
Dem einfachen Holzhaus ist ein überdachter Freisitz vorgelagert. 

Baujahr k.A. letzte Sanierungletzte Sanierung k.A.

Eigentum Angelverein VerwaltungVerwaltung Angelverein

Mietpreis 100 Euro/Tag Einnahmen/
Strom + Energiekosten
Einnahmen/
Strom + Energiekosten

k.A.

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Angelverein
_private Veranstaltungen
_Angelverein
_private Veranstaltungen 3-4/Jahr3-4/Jahr3-4/Jahr

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum Raum für 12-15 PersonenRaum für 12-15 PersonenRaum für 12-15 Personen

KücheKüche k.A.k.A.k.A.

BarrierefreiheitBarrierefreiheit jajaja

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf keinerkeinerkeiner

optischer Bedarf Innenraumoptischer Bedarf Innenraum keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Gaststätte Diemelstube - Alter Steinweg

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Das massive, 2-geschossige Gebäude befindet sich am südlichen Ortseingang, 
gegenüber der alten Mühle. Die Gaststätte verfügt über einen Gastraum im 
Erdgeschoss, ein Saal ist nicht vorhanden. Der Außenraum dient dem Parken und 
einem Biergarten.

Die Räumlichkeiten konnten nicht besichtigt werden.

Das massive, 2-geschossige Gebäude befindet sich am südlichen Ortseingang, 
gegenüber der alten Mühle. Die Gaststätte verfügt über einen Gastraum im 
Erdgeschoss, ein Saal ist nicht vorhanden. Der Außenraum dient dem Parken und 
einem Biergarten.

Die Räumlichkeiten konnten nicht besichtigt werden.

Das massive, 2-geschossige Gebäude befindet sich am südlichen Ortseingang, 
gegenüber der alten Mühle. Die Gaststätte verfügt über einen Gastraum im 
Erdgeschoss, ein Saal ist nicht vorhanden. Der Außenraum dient dem Parken und 
einem Biergarten.

Die Räumlichkeiten konnten nicht besichtigt werden.

NutzungNutzungNutzungNutzung

_ Gaststätte mit Mittagstisch
_ Radfahrerstation
_ Gaststätte mit Mittagstisch
_ Radfahrerstation
_ Gaststätte mit Mittagstisch
_ Radfahrerstation
_ Gaststätte mit Mittagstisch
_ Radfahrerstation

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum Gastraum, kein SaalGastraum, kein Saal

KücheKüche GastronomiekücheGastronomieküche

BarrierefreiheitBarrierefreiheit neinnein

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf k.A.k.A.

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf k.A.k.A.

AußenhülleAußenhülle k.A.k.A.

AußenanlageAußenanlage k.A.k.A.

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Sporthalle des Landkreises 

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Die Sporthalle befindet sich außerhalb des alten Ortskerns, am nördlichen Ortsrand 
von Liebenau. Das massive, leicht erhöht stehende Gebäude dient seit der 
Fertigstellung der Kulturscheune nur noch sportlichen Zwecken, da es für 
Veranstaltungen zu groß ist. 

Die Sporthalle befindet sich außerhalb des alten Ortskerns, am nördlichen Ortsrand 
von Liebenau. Das massive, leicht erhöht stehende Gebäude dient seit der 
Fertigstellung der Kulturscheune nur noch sportlichen Zwecken, da es für 
Veranstaltungen zu groß ist. 

Die Sporthalle befindet sich außerhalb des alten Ortskerns, am nördlichen Ortsrand 
von Liebenau. Das massive, leicht erhöht stehende Gebäude dient seit der 
Fertigstellung der Kulturscheune nur noch sportlichen Zwecken, da es für 
Veranstaltungen zu groß ist. 

Die Sporthalle befindet sich außerhalb des alten Ortskerns, am nördlichen Ortsrand 
von Liebenau. Das massive, leicht erhöht stehende Gebäude dient seit der 
Fertigstellung der Kulturscheune nur noch sportlichen Zwecken, da es für 
Veranstaltungen zu groß ist. 

Baujahr k.A. letzte Sanierungletzte Sanierung k.A.

Eigentum Landkreis VerwaltungVerwaltung Landkreis

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Tischtennis_Tischtennis

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum für ca. 700 Personenfür ca. 700 Personenfür ca. 700 Personen

KücheKüche keinekeinekeine

BarrierefreiheitBarrierefreiheit jajaja

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf keinerkeinerkeiner

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf vorhandenvorhandenvorhanden

AußenhülleAußenhülle keinerkeinerkeiner

AußenanlageAußenanlage keinerkeinerkeiner

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld



Gebäude Aula der Grundschule des Landkreises

AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines

Objekt Gegenüber der Sporthalle befindet sich die örtliche Grundschule, deren Aula 
prinzipiell für private Veranstaltungen genutzt werden kann. Da jedoch häufig 
schulinterne Nutzungen die Aula belegen und die Vermietung über den Landkreis 
erfolgt, wird dieses Raumangebot nicht angenommen.

Gegenüber der Sporthalle befindet sich die örtliche Grundschule, deren Aula 
prinzipiell für private Veranstaltungen genutzt werden kann. Da jedoch häufig 
schulinterne Nutzungen die Aula belegen und die Vermietung über den Landkreis 
erfolgt, wird dieses Raumangebot nicht angenommen.

Gegenüber der Sporthalle befindet sich die örtliche Grundschule, deren Aula 
prinzipiell für private Veranstaltungen genutzt werden kann. Da jedoch häufig 
schulinterne Nutzungen die Aula belegen und die Vermietung über den Landkreis 
erfolgt, wird dieses Raumangebot nicht angenommen.

Gegenüber der Sporthalle befindet sich die örtliche Grundschule, deren Aula 
prinzipiell für private Veranstaltungen genutzt werden kann. Da jedoch häufig 
schulinterne Nutzungen die Aula belegen und die Vermietung über den Landkreis 
erfolgt, wird dieses Raumangebot nicht angenommen.

Baujahr k.A. letzte Sanierungletzte Sanierung k.A.

Eigentum Landkreis VerwaltungVerwaltung Landkreis

NutzungNutzungNutzungNutzungNutzung

_Blutspenden _Blutspenden 4-5/Jahr4-5/Jahr4-5/Jahr

AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung

RaumRaum für 30-40 Personenfür 30-40 Personenfür 30-40 Personen

KücheKüche keinekeinekeine

BarrierefreiheitBarrierefreiheit k.A.k.A.k.A.

SanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarfSanierungsbedarf

funktionaler Bedarffunktionaler Bedarf k.A.k.A.k.A.

energetischer Bedarfenergetischer Bedarf k.A.k.A.k.A.

AußenhülleAußenhülle k.A.k.A.k.A.

AußenanlageAußenanlage k.A.k.A.k.A.

Objekterfassung Liebenau

Architektur+Städtebau
Bankert, Linker & Hupfeld


